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See the notice on TED website 615669-2022 - Result
Germany-Berlin: Various office equipment and supplies
OJ S 214/2022 07/11/2022
Contract award notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft (FEM)
Postal address: Holzmarktstraße 15-17
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Postal code: 10179
Country: Germany
E-mail: Einkauf.SE2@bvg.de

:Internet address(es)
Main address: https://vergabekooperation.berlin

Main activity
Recreation, culture and religion

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Lieferung von Papier, Büromaterial und Bürokleingeräten
Reference number: FEM2-0131-2020

Main CPV code
30190000 Various office equipment and supplies

Type of contract
Supplies

Short description
Vergeben wird ein Vertrag über die Lieferung von Papier, Büromaterialien und 
Bürokleingeräten für einen festen Zeitraum von zwei Jahren mit der Option auf 
Verrtagsverlängerungen um maximal sechs weitere Jahre.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
30197630 Printing paper, , , 30192000 Office supplies 30194000 Drafting supplies 30195400 
Dry erase boards or accessories

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/615669-2022
mailto:Einkauf.SE2@bvg.de?subject=TED
https://vergabekooperation.berlin
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II.2.3. Place of performance
NUTS code: DE300 Berlin

Description of the procurement
Die Berliner Verkehrsbetriebe, Anstalt des öffentlichen Rechts, (BVG), sind der federführende 
Anbieter von ÖPNV-Dienstleistungen im Ballungsraum Berlin. Auf der Grundlage dieser 
Ausschreibung soll ein Rahmenvertrag mit einem Wirtschaftsteilnehmer abgeschlossen 
werden, auf deren Grundlage der Bedarf der BVG an Papier, Büromaterial und 
Bürokleingeräte gedeckt wird. Diese Ausschreibung wird teilweise als 
Warenkorbausschreibung durchgeführt, d.h. ein vom Auftraggeber definierter Warenkorb ist zu 
bepreisen. Darüber hinaus wird das Produktsortiment des AN gemäß der Basis der e-class 7.1 
beauftragt. Das maximale Auftragsvolumen für alle Einzelabrufe beträgt p. a. 1.000.000,00 
EUR (netto); dies entspricht dem zweifachen des prognostizierten Auftragsvolumens. Die 
detaillierte Beschreibung der zu liefernden Materialien ergibt sich aus den weiteren 
Vergabeunterlagen, insbesondere aus dem Leistungsverzeichnis. Die weiteren Details zum 
Verfahren entnehmen Sie den übrigen Vergabeunterlagen u. a. dem Vertragsleitfaden. Der 
Vertrag soll für den Zeitraum ab 03.01.2022 bis zum 02.01.2024 geschlossen werden, mit 
einer Fortführungsoption bis maximal 02.01.2030.

Award criteria
Quality criterion - Name: gewährter Rabattsatz / Weighting: 50,00
Price - Weighting: 50,00

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Alle Optionen sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 137-365645

Information about termination of dynamic purchasing system

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/365645-2021
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IV.2.9. Information about termination of call for competition in the form of a periodic indicative 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 1

Title:
Lieferung von Papier, Büromaterial und Bürokleingeräten

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
05/07/2022

Information about tenders
Number of tenders received: 4
Number of tenders received from SMEs: 3
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 4
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Lyreco Advantage Deutschland GmbH & Co. KG
Postal address: Gropiusplatz 10
Town: Stuttgart
NUTS code: DE11 Stuttgart
Postal code: 70563
Country: Germany
E-mail: DE-TenderTeam@lyreco.com
Telephone: +49 711-90676-251
Fax: +49 711-90676-598
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Price paid for bargain purchases

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Postal address: Martin- Luther- Str. 105
Town: Berlin
Postal code: 10825
Country: Germany

mailto:DE-TenderTeam@lyreco.com?subject=TED
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Telephone: +49 30-9013-8316
Fax: +49 30-9013-7613

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
§ 160 GWB
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
02/11/2022


